
^Düsseldorfer StadttDeatef^)

L_L_jmMi Direktion: Eudurtg Zimmermann |IIIMIMI M ^ ^

Mittwoch, den 20. Januar Abonnement

Der Veilchenfresser

Lustspiel in 4 Aufzügen von G. von Moser.

Spielleitung: Egon Hedeberg.

bei Frau von Berndt

Personen:
Oberst von Rembach ......
Valeska, dessen Tochter .....
Sophie von Wildenheim, Witwe . . . .
Frau von Berndt.......
Viktor von Berndt, Husaren-Offizier, deren Neffe
Reinhard von Feld, Referendarius
Frau von Belling .......
Herr von Golewsky ......
Herr von Schlegel .......
Johann, Diener
Minna, Kammerjungfer
Peter, Husar, Viktors Bursche
Ein Unteroffizier .

5:1
3.
4.
5.
Ein Diener bei Oberst von Rembach , .
Ein wachthabender Unteroffizier
Ein Herr ......

Herren und Damen der Gesellschaft.

Freiwilliger

Einjäh

Egon Hedeberg
Franziska Wendt
Elisabeth Wilke
Emma Graichen
Eugen Marlow
Paul Köllner
Helga Bally
Hellmuth Pfund
Robert Weberg
Hugo Lazak
Lucy Wendt
Ernst Herz
George Beokow
Arthur Schetter
Julius Pohl
Carl Gericke
Paul Lenoir
Georg Rebentisch
Hubert Wolff
Wilhelm Buch
Franz Spettel

rige Freiwillige.

Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung und Einlass 1 Uhr. Anfang 7"a Uhr. Ende nach 9 3/* Uhr.

Preise,der Plätze und der Billettsteuer (Scliauspiclpreise) :

Proszeniumsloge.....
I. Rang-Balkon d. erst. 8 Reih.
I.Rang-Balkon d. hint. Reihen
I. Rang-Mitte.üoged. erst.2Reih.
I.Rang-Mittelloge d. hint. Reih.
I. Rang-Seitenloge d.erste Reihe
(ausser Loge 1, 2, 8, 4) . .

1.Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, 5-15 u. 6-16 zweite Reihe

I. Rang-Seitenlogen 1. u. 2. Platz
3. u. 4. 1.Rang-Seitenloge 3. u.4.
Platz 3. u. 4. sow. dritte Reihe

Mk. Mk.
6,35 u. 0,65 =
4,55 „ 0,45 =
8,60 „ 0,40=
3,60 „ 0,40 =
3,15 „ 0,85 =

Mk.
=7,00
:5,0C
:4,00
=4,00
=8,50

8,16 „ 0,85=3,60

8,70 „ 0,80=8,00

3,26 „ 0^6a*S,50

Mk. Mk. Mk
Parkettloge die ersten Reihen 8,16 u. 0,36 «8,60
Parkettloge die hint Reihen 2,70 „ 0,80=8,00
Parkeft......... 8,15 „ 0,35=8,60
H.RangvBalkon d. erst. 2 Reih. 1,80 „ 0,20=2,00
II. Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,35 „ 0,15=»1,50
II. Rang-Seitenloge d.erst Reih. 1,86 „0,16—1,60
II.Rang-Seitenloged.hint.Reih. 0,90 „ 0,10=1,00
II. Rang Proszeniums-Loge. . 0,90 „ 0,10=1,00
Sitzparterre....... 140 , 0,16 = 1,26
Stehparterre....... 0,66 , 040» 0,76
Galerie........ 0,45 , 0,05=0,50

Für telephonische Biliettvorbeslellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Donnerstag, 21. Jan.: Abonnement 5
Das Fräulein in Schwarz

Freitag, 22. Jan.: Abonnement 6
Undine

Programm 10 Pfg.

P

Feine

elzwaren

Bischer-lKiii)n
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

und Damenkonfektion
Schadowstrasse '.Ui

Grosser Invsntur-
Räumungs-Verkaui
in allen Abteilungen.

Besondere Kaufgelegenheit für
Weisswaren und

Braut - Ausstattungen.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst.

Verkauf auch an Private.
Engros- Lager Hüttensir. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis fi Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

31 Schadowstrasse 31
g— uGrösstes und feinstes

I Spezialgeschäft am Platze |
ff • i.ii ■
Nur erstklassige Fabrikate des In-

und Auslandes
Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstras.se 52 L



lakate

u. Ausfraazefftl
liefert In loirkungsooller Jlusfübruna

die Bucfedruckereides
,.Düsseldorfer General-Anzeiger'-

KSnlgsallee27.
«ernfpr. I?r. 2327, 2328,2329,2330.

Man erzählt von einem ordenssüchtigen
Schauspieler und einem generösen Fürsten folgendes
Geschichtchen: Der Schauspieler hatte an dem kleinen
Hoftheater gefallen, der Fürst drückte ihm mündlich
seine Befriedigung aus — aber der Orden erschien nicht,
obwohl der Mime drei Tage in der Residenz verweilte.
Endlich riss ihm die Geduld, er bestellte den Wagen
und fuhr zur Bahn. Auf dem Wege dahin kommt man
an dem Park des Souveräns vorüber. Serenissimus
stand eben auf der Parkterrasse neben seinem Adjutanten.
als der Gast mit einem ziemlich verdrossenen Gesicht
vorüberfuhr. Als der Fürst ihn so herankommen sah,
wendete er sich an seinen Adjutanten: „Was hat denn
der A.? u Der Hofmarschall lächelte diplomatisch und
wies nach dem Knopfloch. — „Ach so", lachte der Ge¬
bieter, „laufen Sie doch hinein und holen Sie einen
Orden!" — „Pst, pst, Herr A." Der Wagen kehrt um
und lenkt dicht unter die Terrasse. Der Hofmarschall
kam atemlos mit einem Papierpäckchen aus dem Schloss.
— „Hier!" sagte der Fürst, dem verwirrten Schauspieler
das Päckchen zuwerfend. „Auf Wiedersehn!" Doch
kaum hatte das Pferd sich in Trab gesetzt, als sich
der Schauspieler erhob und zurückrief: „Durchlaucht, es
sind zwei Orden!" — Durchlaucht winkte: „Geben Sie
den andern dem Kutscher!"

@>
~\

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk
Herausgegebenvon der Könlgl. EisenbahndirektionEssen
Dar Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbeairke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benaohb. Dlrektionsbezirken, wichtige Reiseanschlusse nach
allen Richtungen, Klein- und Straasenbahnen and Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
---------------- Preis 30 Pfg. ----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. tt und Nordstr. 3i, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer),
Emil Hea», WUhelmpl&tz10, Schmitz Je Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

* Lehneking, Blnmenstr. 3, in Neuss, Niederstr. 43

Insertions - Aufträge
Himmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2830

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 208

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Bohmalt . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

_ Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herin. Feldpausoh-
Fernspr. Nr. 875

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. «478

Lindenstrasse 60
Wwe. G. Winninghaus

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 19
Hart. Teppler

Wehrtiakn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelingplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851,

llüffelöorfer

teeralü^rfger

ßauptgescbäftsstelle:6raben$tr. 25
Setnipredjer Itr. 2327, 2328, 2529, 2330

Zipeiggeschäftssrellen: Rordstr. 34
Reuss, Riedmtr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
littelstrasse 2fi, am Markt

Duisburg 1
Alb. Monte], Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 62

(Ecke Sehulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Met tm ann

E. Nussbruch, Lutterbeckerstr.4
M.Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedriehstr.T
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr.M
Oliligs

M. Koch, Düsseldorferstr. 65
Rath

Job.. Poether, Kaiserstr. 22 a
Bat in gen

Hub. Busehhausen, Markt 8
Rheydt

H-Dümmler,Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. IM



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Seueiat-Keim-stiftune)

Aus den Eintritts-Bedingung-en
Der Eintrittspreis betrügt 50 Pfg- füi Erwachsene

and 25 Ptg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pfg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntug eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett-
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person ........ auf Mk. 6,25
b) }„ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ......„ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen , ; , 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
Jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs- \ * a " bvöge ' ..
Zeiten- j Wolfeü - H^ en

27s Uhr
2 3A „•

Pelikane u. Möven 3 „

Bären 37* Uhr
Raubtiere 4

a. ra. b. H.
»riSMeldoi-f

Kaiser Wilhelmstr 10. Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

In hocheleganter und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten. Aparte Neu¬
heiten. Reichste Auswahl,

Vornehmes und einziges Spezial-
Geschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergeben

r Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
PST Gegründet 1837 Tafl

V

Vertreten In den meisten Städten des In- und Auslandes. Unilüge
unier fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 7« -80. Tel. Nr. 123, 234, 2507

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nacht,
Carl Duckweiler

Bureau: Leopoldstraslse 15.

Heinr. Meltzer ^Ä e_5i
Spe/Jal-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbacber Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:Rrhlrt 1807 [fpAlul.l 1WOQ nA».IJ-J in, o n__t_ ,nn^Erfurt 1897

Hamburg 1897
Erfurt 1898

Krefeld 1899
Erfurt 1901
Frank fürt M. 1900

Düsseldorf 1902
Köln 1903
Düsseldorf 19J4

Paris 1905
Mannheim 1907

Insertions-Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert'-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- n. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser"

Im Wein-Restaurant allabendlich TJTiritQT> TTnnr/QirrQ
«■d Sonntags mittags die beliebten tf lUlCl'IlUlliuCl LB.

ImBier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
t!6&~ Dortmunder, Münchner, Pilsner TÄ3

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 46
Gegr. 1893 TheodorHagen'scheWeinstuben Te] ]008
--------'■-------- SPEZIALITÄT : ------ '■----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche D allkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hansa and nach
auswärts. Vor n. nach Schlug« der Theater
- Diners and Soupers. -----------

Zu »ergeben



C^"~

?
Alb. Guba Naohf.

iInhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General-An.-
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten

= Neuheiten

i

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

Mass-Anfertigung
CS-v,

Düsseldorfer Stadttheater
Samstay-, 23. Jau.: Zum 1. Male! Terakoya. Kimiko. Abonn. 7-
Sonntag, 24. Jan., nachm. 2 Vs Uhr: Volkst Vorstellung zu ermäss.Preisen

Unbestimmt. Abends 7 Uhr: Der Vagabund. Aboun. 8.

Die Abonnementskarten sind aut Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Torstellung stehen Strassenbahu-Extravvagen vor
dem Ilaupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. tirafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Musik-Vereinigung
„Polyhymnia"

Dilettanten - Instrumental-
Verein

Orchesterprobe:
Donnerstags

Kammermusik:
Dienstags

abends 9 Uhr im Hotel
Merkur, Schadowstr 40.
Anmeldungen daselbst.

Erstklassiger

-/■O

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Qrabenstrasse 24-26

ggJT gegenüber dem Geneial-Anzeiger IN
Telephon 6188. cg> 1 elephon 613».

MetaifpoMur
Römische Fabr#

Eotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
——— Salvador-Bier -

Pilsener Urquell
Slüncbener n»d Dortmunder" w&

General«

Bahnstr. 23

Femsprechei
1050 u. 7836

Hotel Royal

' am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach'
Schluss der Theater

I. HflUstmng & Gi
Kohlen,

~ ^ LaserS\ Koks, Brikets
Fernspr. 488 Gegründet lSfio

Lager und Bureau:
Neuer Hafen, Hammerstrasie g.

Spezialität:
la. Koks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
Kohlen,

Koks, Briketts
Lager und Kontor Neusserstr. 33.

Fernsprecher 6492.
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

j Parfümerie IBauer
I1 Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezlal-Haus.

B

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gott fr, Krausen

& Kohlen 5*
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General-Anzeiger
Telephon 3883

Schadowstrasse
gegenüber der Tonil

Telephon 3897|

Gegründet 1836

&

Stets die apartesten

= Neuheiten =^
in grösster Auswahl am La

Elegante

Mass-Anfertigung
0"W-

Düsseldorfer
Samstag-, 23. Jan.: Zum 1. Male!
Sonntag, 24. Jan., nachm. 2 '/s Uhr:

Uubestimmt. Abends 7 Uhr

Die Abonnementskarten sind
Während der Hauptpausen wird der

Nach Schluss der Vorstellung steh
dem Ilaupteing-ange des Stadttheat
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoolog
i. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora

Musik-Vereinig-uiifr
„Polyhymnia"

Dilettanten -Instrumental-
Verein

Orchesterprobe:
Donnerstags

Kammermusik:
Dienstags

abends 9 Uhr im Hotel
Merkur, Sehadowstr 40.
Anmeldungen daselbst.

Zu ver

u besteMetall-Politur
Römische Fabrik

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
———— Salvador-Bier ——

Pilsener Ilrqnell
Miitichener ntid Dorlmnndei

General-
Depot

Martin
Bayerü
Bahnstr. 23

Fernsprechei
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hauptbabnbof I ■

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Rüche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach'
Schluss der Theater

!• HMlstrüng & Cü,
** Kohlen, £fc
S\ Koks, Briketo /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstras» g.
Spezialität:

la. Kotes für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
«* Kohlen, «>
/\ Koks, Briketts. />

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

| Parfümerie I= Bauer ='
I1 Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Kransen
Inhaber: Qottfr. Krausen

5£ Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkokt In jeder Körnung

für Zentralheizung
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